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VORWORT 

Dieses Skript ist entstanden aufgrund des Willens, eine effiziente Lernvorbereitung zur zürcherischen 
mündlichen Anwaltsprüfung zu ermöglichen. Das Skript legt Wert auf eine einfache, kompakte und 
übersichtliche Darstellung des materiellen Rechts von ZGB und OR. Mehr als 700 Fragen helfen beim 
stetigen Repetieren und Memorisieren des Gesetzes. Das Skript legt insbesondere den Fokus auf das 
Verständnis und die Struktur der Gesetze und leistet dadurch einen markanten Betrag zum Lernerfolg.   

Der Verfasser lehnt jegliche Haftung in Bezug auf das vorliegende Skript ab. Die Richtigkeit 
wird nicht gewährleistet.  

Viel Freude beim Durcharbeiten des Skripts! 

 

 

Zürich, Januar 2024 

Simon Gubler 
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ERSTER ABSCHNITT: ZIVILGESETZBUCH 

§ 1 Personenrecht (ZGB 11–59) 

1 Worin kann eine übermässige Bindung bestehen (ZGB 27 II)? 

• Intensität  

• Dauer 

• Inhalt: 

o Grad der Fremdbestimmtheit 

o Machtgefälle zwischen den Vertragsparteien 

o Ungleiche Verteilung von Lasten und Nutzen 

 

2 Welche Grundsätze gelten bei Persönlichkeitsverletzungen (ZGB 28 I)? 

• Unverjährbar 

• Nicht vererblich 

• Kein postmortaler Persönlichkeitsschutz 

• Kein Verschulden vorausgesetzt 

 

3 Welche Klagevarianten bestehen bei Persönlichkeitsverletzungen (ZGB 28a)? 

• Klage auf Unterlassung 

• Klage auf Beseitigung der Störung 

• Klage auf Feststellung der Widerrechtlichkeit 

• Zusätzlich  

o Antrag auf Urteilsveröffentlichung 

o Antrag auf Mitteilung an Dritte 

o Schadenersatz 

o Genugtuung 

o Gewinnherausgabe 

 

4 Wann besteht ein Recht auf Gegendarstellung (ZGB 28g)? 

• Tatsachendarstellung (Fakten, die bewiesen werden können, kein Werturteil) 

• Periodisch erscheinendes Medium 

• Persönlichkeit wird unmittelbar betroffen 
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5 Welche Vorgehensweise muss gewählt werden, um die Gegendarstellung zu erwirken (ZGB 28i)? 

• Text der Gegendarstellung an Medienunternehmen senden (20 Tage nach 

Kenntnis, spätestens 3 Monate nach Publikation) 

• Veröffentlichung des Medienunternehmens im gleichen Umfang wie verletzende 

Publikation 

• Anrufung des Gerichts (BGer-Frist 20 Tage ab Verweigerung der 

Veröffentlichung) 

§ 2 Vereine & Stiftungen (ZGB 60–89a) 

I. Verein (ZGB 60 ff.) 

6 Wie wird ein Verein gegründet (ZGB 60)? 

• Widmung einer nicht wirtschaftlicher Aufgabe 

• Wille, als Körperschaft zu bestehen, aus den Statuten ersichtlich ist 

• 2 Personen  

 

7 Der Verein ist ins nach ZGB 61 Handelsregister einzutragen, wenn er…  

• für seinen Zweck ein nach kaufmännischer Art geführtes Gewerbe betreibt 

• revisionspflichtig ist 

o Bilanzsumme von 10 Mio.  

o Umsatzerlös von 20 Mio.  

o 50 Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 

• hauptsächlich Vermögenswerte im Ausland direkt oder indirekt sammelt oder verteilt, die für 

karitative, religiöse, kulturelle, erzieherische oder soziale Zwecke bestimmt sind. 

 

• Für die Erlangung der Rechtspersönlichkeit ist der Eintrag nicht konstitutiv.  

• BGer lässt wirtschaftliche Vereine zu, sofern sie kein kaufmännisches 

Unternehmen führen.  

 

8 Wie verhält sich der Verein mit einer wirtschaftlichen Zweckverfolgung? 

• Verein darf keinen wirtschaftlichen Zweck verfolgen (ZGB 60).  

• Verein darf aber ein kaufmännisches Unternehmen betreiben, solange in der 

Hauptsache kein wirtschaftliches Ziel verfolgt wird.  

• Verein mit kaufmännischem Unternehmen („ein nach kaufmännischer Art 

geführtes Gewerbe“) muss im Handelsregister eingetragen werden.   

• In der Praxis werden Vereine mit wirtschaftlichem Zweck geduldet, diese dürfen 

aber nicht ins Handelsregister eingetragen werden.  
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9 Was ist, wenn der Verein noch keine Rechtspersönlichkeit hat (ZGB 62)? 

• wird als einfache Gesellschaft behandelt 

 

10 Wie ist der Verein organisiert (ZGB 64 ff.)? 

• Versammlung der Mitglieder ist das oberste Organ 

• Versammlung wird vom Vorstand einberufen 

• Einberufung erfolgt auch, wenn 1/5 der Mitglieder die Einberufung verlangt 

 

11 Wofür ist die Vereinsversammlung zuständig (ZGB 65)? 

• Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern 

• Alle Angelegenheiten, die nicht anderen Organen zugewiesen sind 

• Aufsicht über die Organe und kann sie jederzeit abberufen (wichtiger Grund) 

12 Wer fasst die Vereinsbeschlüsse (ZGB 66 f.)? 

• Vereinsversammlung 

• Mitglieder 

• Mehrheit der Stimmen der anwesenden Mitglieder 

 

13 Wann ist ein Mitglied vom Stimmrecht ausgeschlossen (ZGB 68)?  

• Rechtsgeschäft betreffend Familie 

o Wahl Verwalter ist kein Rechtsgeschäft, sondern interner Verwaltungsakt 

o Wahl Hauswart ist Rechtsgeschäft 

• Rechtsstreit Verein mit Familie 

 

14 Was sind die Pflichten des Vorstands? 

• Vertritt den Verein nach aussen 

• Angelegenheiten des Vereins besorgen (gem. Statuten) 

 

15 Wann kann eine eingeschränkte Revision durchgeführt werden? 

• … wenn ein Vereinsmitglied, das einer persönlichen Haftung oder einer 

Nachschusspflicht unterliegt, dies verlangt  

 

16 Wer kann bei Mängeln der vorgeschriebenen Organe das Gericht anrufen? 

• Mitglied 

• Gläubiger 

 

17 Wie kann ein Mitglied ausgeschlossen werden (ZGB 72)? 

• Statuten können Ausschlussgründe vorsehen 
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• Enthalten die Statuten hierüber keine Bestimmung, so darf die Ausschliessung 

nur durch Vereinsbeschluss und aus wichtigen Gründen erfolgen 

(Vereinsversammlung ist für Ausschluss zuständig, nicht Vorstand) 

 

18 Wie können Vereinsbeschlüsse angefochten werden (ZGB 75)?  

• 1 Monat (Monatsfrist!) seit Kenntnis 

• Verletzung von Gesetz oder Statuten  

• Gilt ebenfalls für Beschlüsse von Stockerkeigentümerversammlungen.  

 

19 Wer haftet im Verein (ZGB 75a)? 

• Vereinsvermögen haftet ausschliesslich, sofern die Statuten nichts anderes 

bestimmen 

 

20 Welches sind die Auflösungsgründe im Verein (ZGB 76-79)? 

• Vereinsbeschluss 

• Von Gesetzes wegen  

o Zahlungsunfähigkeit (Konkurs) 

o Vorstand nicht mehr statutenmässig 

• Urteil (Zweck widerrechtlich oder unsittlich, Klage durch Oberstaatsanwaltschaft) 

 

II. Stiftungen (ZGB 80 ff.) 

21 Wie wird eine Stiftung errichtet werden (ZGB 80 f.)? 

• Widmung eines Vermögens für einen besonderen Zecks  

• Öffentliche Urkunde oder Verfügung von Todes wegen 

• Eintrag im Handelsregister 

 

22 Wie kann die Errichtung einer Stiftung angefochten werden (ZGB 82)? 

• Anfechtung gleich einer Schenkungsanfechtung (ZGB 494 III) 

 

23 Wer bestimmt die Organisation in der Stiftung (ZGB 83)? 

• Stiftungsurkunde bestimmt Organe und Art der Verwaltung 

• Das oberste Stiftungsorgan bestimmt die Revisionsstelle (Aufsichtsbehörde kann 

die Stiftung von der Pflicht, eine Revisionsstelle festzulegen, befreien) 

• Die Revisionsstelle übermittelt der Aufsichtsbehörde eine Kopie des 

Revisionsberichts sowie aller wichtigen Mitteilungen an die Stiftung.  

 
  


